
Healthy Workplace 
Gesunde Arbeitsbedingungen gestalten und Mitarbeitende langfristig binden 
 
Ausgangslage 
Hohe Absenzen, zunehmende Fluktuation, Lehrabbrüche, Fachkräftemangel und belastete 
Teams stellen Organisationen vor Herausforderungen. Besonders kleine und mittlere Unterneh-
men sowie Organisationen im Sozial- und Gesundheitswesen sind darauf angewiesen, qualifi-
zierte Mitarbeitende langfristig zu halten und gesundheitsförderliche Arbeitsbedingungen zu 
schaffen. Die Ursachen für Absenzen und Kündigungen sind dabei häufig vielschichtig. Neben 
individuellen Belastungen spielen die Zusammenarbeit im Team, Führung, Kommunikation, or-
ganisationale Strukturen und Prozesse sowie die gelebte Werte- und Organisationskultur eine 
zentrale Rolle. Konflikte, fehlende Möglichkeiten zur Aussprache oder unklare Erwartungen kön-
nen sich über längere Zeit verfestigen und sich negativ auf einzelne Mitarbeitende, Teams und 
die gesamte Organisation auswirken. 
Healthy Workplace unterstützt Organisationen dabei, solche Entwicklungen frühzeitig zu er-
kennen, ihre Ursachen systematisch zu analysieren und gemeinsam tragfähige Lösungen zu 
entwickeln. Der Ansatz verbindet Organisations- und Personalentwicklung mit Gesundheitsma-
nagement und richtet den Blick sowohl auf Mitarbeitende und Teams als auch auf die organisati-
onalen Rahmenbedingungen. 
 
Zielgruppe 
Healthy Workplace richtet sich insbesondere an: 

• Kleine und mittlere Unternehmen, insbesondere im Sozial- und Gesundheitswesen, 
• Fach- und Führungspersonen, 
• Geschäftsleitungen und weitere Entscheidungsträger, 
• Organisationen und Teams in Veränderungs-, Aufbau- oder Belastungssituationen. 

 
Ziele 
Healthy Workplace verfolgt das Ziel, die Mitarbeitendenbindung nachhaltig zu stärken und Or-
ganisationen dabei zu unterstützen, gesundheitsförderliche, stabile und attraktive Arbeitsbedin-
gungen zu schaffen. Im Zentrum stehen insbesondere: 

• Die Stärkung von Mitarbeitendenzufriedenheit und -bindung 
• Senkung von Kosten im Zusammenhang mit Ausfällen und Versicherungsleistungen 
• Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit und Attraktivität als Arbeitgeber 
• Erhöhung der Produktivität und Stabilität von Teams 
• die Reduktion von Absenzen, Fehlzeiten und Fluktuation, 
• die Förderung einer konstruktiven Zusammenarbeit und Organisationskultur, 
• die Weiterentwicklung von Führung, Personalentwicklung und betrieblichem Gesund-

heitsmanagement, 
• die Erhöhung der Stabilität und Leistungsfähigkeit von Teams sowie die Stärkung der 

Organisation als attraktive Arbeitgeberin. 
 
Aktivitäten und Massnahmen 
Die konkrete Ausgestaltung von Healthy Workplace orientiert sich an der jeweiligen Ausgangs-
lage und dem Bedarf der Organisation. Die Begleitung umfasst drei aufeinander bezogene 
Schritte: 

1. Situationsanalyse 
Zu Beginn wird die Ausgangssituation systematisch analysiert. Je nach Fragestellung kommen 
beispielsweise Mitarbeitendenbefragungen, Interviews, Workshops oder Dokumenten- und Pro-
zessanalysen zum Einsatz. Dabei werden sowohl organisationale Strukturen und Prozesse als 



auch Führung, Zusammenarbeit, Kommunikation, Gesundheit und Organisationskultur berück-
sichtigt. Die Ergebnisse werden gemeinsam mit den relevanten Entscheidungsträgern und – wo 
sinnvoll – mit Mitarbeitenden reflektiert. Dadurch werden zentrale Herausforderungen, Ressour-
cen und konkrete Handlungsfelder sichtbar. 
 

2. Planung und Umsetzung der Intervention 
Auf Grundlage der Analyse werden gemeinsam mit der Organisation passende Massnahmen 
entwickelt, priorisiert und umgesetzt. Diese können auf unterschiedlichen Ebenen ansetzen und 
beispielsweise die Personal- und Organisationsentwicklung, die Zusammenarbeit in Teams, 
Führung und Kommunikation oder das Gesundheitsverhalten der Mitarbeitenden betreffen. 
Mögliche Massnahmen sind unter anderem die Weiterentwicklung des betrieblichen Gesund-
heitsmanagements, die Stärkung von Partizipation und Zusammenarbeit, die Klärung von Rol-
len und Prozessen, die Weiterentwicklung der Werte- und Organisationskultur oder die Unter-
stützung von Führungskräften. Bei Bedarf können ergänzend Einzelfallberatungen, Kriseninter-
ventionen oder weitere spezifische Unterstützungsangebote einbezogen werden. 
 

3. Evaluation und nachhaltige Verankerung 
Die umgesetzten Massnahmen werden gemeinsam ausgewertet und hinsichtlich ihrer Wirkung 
überprüft. Neben qualitativen Rückmeldungen können hierfür zentrale Kennzahlen wie Absen-
zen oder Fluktuation herangezogen werden. Die Evaluation dient gleichzeitig dazu, weitere Ent-
wicklungsbedarfe zu erkennen und erfolgreiche Massnahmen nachhaltig in der Organisation zu 
verankern. Damit entsteht ein kontinuierlicher Entwicklungsprozess, der die Organisation befä-
higt, zukünftige Herausforderungen frühzeitig zu erkennen und eigenständig zu bearbeiten. 
 
Dauer 
Healthy Workplace ist flexibel auf den Bedarf der Organisation ausgerichtet. Die Dauer reicht 
von einer kurzfristigen, gezielten Intervention bei einer konkreten Herausforderung bis hin zu 
einer langfristigen Begleitung und Beratung von Einzelpersonen, Teams und Organisationen 
über mehrere Jahre. Umfang und Intensität werden gemeinsam festgelegt und können im Ver-
lauf der Zusammenarbeit an veränderte Bedürfnisse angepasst werden. 
 
Mehrwert 
Mit Healthy Workplace erhalten Organisationen einen ganzheitlichen und praxisnahen Ansatz, 
der nicht bei einzelnen Symptomen stehen bleibt, sondern die zugrunde liegenden organisatio-
nalen, personellen und gesundheitlichen Faktoren in den Blick nimmt. 
Dadurch können Absenzen und Fluktuation reduziert, die Zufriedenheit und Bindung der Mitar-
beitenden gestärkt und belastende Entwicklungen frühzeitig bearbeitet werden. Gleichzeitig 
werden Führung und Zusammenarbeit weiterentwickelt, Teams stabilisiert und gesundheitsför-
derliche Arbeitsbedingungen nachhaltig gestärkt. 
 
Preisgestaltung 
Auf Anfrage 
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